
KIRBEPREDIGT 1998
Gesegnet seid Ihr Kirbegäst’
die Ihr komma seid zom Fest.
Jetzt höret G’schichta, Anekdota,
was en dr Welt so war gebota.
Mit hend die Thema oifach g’mischt,
damit’s für Euch net langweilig isch.

Am Anfang kommt, wenn’s interessiert,
des, was dies Johr isch net passiert.
Ja, ich betone vehement:
Winkle ond Breckle hend net brennt!
Dorüber send mir alle froh,
wünschet ons, s’ goht weiter so.
Ond hoffet oifach ziemlich stark:
es sei koi Omen für dr Sarg.

Mir Kirbebuaba nemmet’s locker,
ons haut gar nix meh’ vom Hocker.
„Kaum g’schlafa“ hin, „z’viel g’soffa“ her,
„ich habe fertig, Flasche leer!“

A Mega-Droge isch en aller Munde,
dr ältere Herr hat’s gern im Schlunde.
Die Wirkung, die muass sei enorm,
brent selbt en Schlaffi  voll en Form.
Spülsch’s en dr Toilette nonder,
no goht dei Klobrill’ nemme ronder.
Viagra hoißt die Wunderpille,
ond stoht jetzt scho, en aller Stille,
hendor „Smarties“ ond „Nimm zwei“,
bei Lutschzeug deutlich auf Platz drei.
Dr Schwarzmarkt blüht ond d’ halb Nation
hat a Dauer-Errektion.
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Viagra trifft in aller Schwere
au den Bill Clinton mit Affäre.
Sei Praktikantin, oben ohne,
reizten ihn ond die Hormone.
Er war wohl voll von dene Pilla,
en Unterleib isch g’rutscht sei Willa.
Sexabhängig sei er an ihr g’hanga,
ond sie häb’ „Mundraub“ dann beganga.
Em Internet sieht man ihn keifa,
doch isch’s doch oifach zu begreifa:
dr KGB hat sie eig’schleust,
wo se doch „Lewinsky“ hoißt.
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On Normandie oder Provence,
überall war „Tour de France“.
Die Menschamenga hend getobt,
doch dann kam’s raus: es wird gedopt!
Ob Fahrer, Trainer, Funktionär,
alle send belastet schwer.
Dr Kombi voll mit Säft’ ond Pilla,
om dr Erfolgszwang au zu stilla.
S’ verlangt dr Sponsor ond dr Markt,
mit 40 hoißt’s dann: Herzinfarkt!
Dr Griffi th-Joyner isch’s so ganga,
dass die net mehr am Leba hanga?
Oh Sportler, machet’s doch wie mir:
Wenn mir dopet, dann mit Bier!
Becher om Becher, Kelch om Kelch,
hend g’leert en Schweden die zwoi Elch.
Dr Oine spitzt dann seine Lippa,
ons sagt: „Komm, lass ons no oin kippa!“
Net Bier, net Schnaps, net Sangria,
g’moint war dr Daimler „Klasse A“.
No oimol schnell am Wodka g’nippt,
no hend sen uff dr Teststreck’ kippt.



Bei Daimler hat mr erscht recht g’schmollt,
doch dann send ganz schnell Köpfe g’rollt.
Nach der Pleite do mit Focker,
saß die Peitsche eh recht locker.
Ond zu guter letzt, s’ klingt hart,
gab’s au no Ärger mit’m Smart.
Wie kannsch uff Partner au vertraua,
die sonst Plastik-Uhra baua?
Doch sie hend sich zammag’grauft,
ond hend no g’schwend Chrysler kauft.
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Der Daimlerärger isch a Furz
gega Jelzin’s Währungssturz.
Durch den ganza Glasnost-Trubel
isch er g’falla jetzt dr Rubel.
Beim Jelzin isch’s halt net recht g’loffa,
mol war er krank, mol war er b’soffa.
Minister hat er dann entlassa,
koi Geld isch komma en sei Kasse.
Em Hintergrund dean se scho rüsta
zom Angriff auf ihn, d’ Kommunista.
I be a mol g’spannt, so wie’s do gärt
gibt Russland no en Krisaherd.
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Nach vielen Jahren an der Macht
hat’s bei de letzte Wahla kracht.
Die FPD ond die Union
müsset en d’ Opposition.
Kanzler isch jetzt Gerhard Schröder,
der niedersächsisch’ Schwerenöter.
Ganz neu uff dr Regierungsbühne
steht erstmols Bündnis 90/Grüne.
Die ganz Nation isch jetzt gespannt
was passiert mit onserm Land:

Geh’n mir aus dr NATO raus?
Schaltet alle Kraftwerk aus?
Traget Minister jetzt Sandala?
Musch für’s Benzin 5 Mark bald zahla?
Wird Windkraft jetzt subventioniert?
Dr Fahrradbau ganz stark forciert?
Werdet d’ Landwirt wieder schlauer,
fi rmieret om zom „Öko-Bauer“?
Wird’s Leba jetzt so richtig teuer?
Statt Mehrwert- kommt die Umweltsteuer?
Was macht künftig Helmut Kohl?
Isch d’ Scharping no genauso hohl?
Zahlsch jetzt mehr Steuer für dr Schnaps?
Fahrt a Daimler au mit Raps?
Wird Joschka Fischer akzeptiert
wenn er en Turnschuh diskutiert?
Muss d’ Bundeswehr mit Holzschwert kämpfa?
Duat Lafontaine die Kosta dämpfa?
Alles Fraga über Fraga,
en 4 Johr ko mr mehr zu saga.
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„Er war ja nur ein Egoist“
ond jetzt liegt er en dr Kist’.
Seine Fans hend bitter g’heult,
weil Falco nemme bei ons weilt.
Er sei von dr Stroßa g’fl oga,
em Auto, ond wie’s hoißt mit Droga.
Ob „Amadeus“, „Jeannie“, „Kommissar“,
a jeder Lied a Welthit war.
Sei Musik hat viele g’fanga,
ond a Talent isch von ons ganga.
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Dr Oine goht, dr Andere kommt,
ond holt en Dublin au no promt



bei diesem „Schlagersulz-Grand-Prix“
für ons en Platz so gut wie nie.
Bloß ois war besser, aber voll,
„Ein bisschen Frieden“ von Nicole.
Dafür, bon henda ond von vorn,
sieht koiner aus wie Guildo Horn.
Er guckt, als häb er scho en Hieb,
doch onser Guildo hat ons lieb.
Ond ruckzuck mit sei’m Platz acht
aus sich en rechta Kultstar g’macht.
Ob Glatze, Fransa oder Tolle,
wie’d aussiehsch spielt heut keine Rolle.
Drom hat au g’wonna, es klingt bitter,
aus Israel a echter Zwitter.
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D’ Privatisierung eskaliert,
am besta merkt’s, wer telefoniert.
Duasch do die richtig’ Nummer wähla,
kosch glei gesparte Kosta zähla.
Doch teuer wird’s, i sag’s Euch glei,
bei 0190/332332!
En Benninga isch’s au gereift,
d’ Privatisierung om sich greift.
Der Reinhold Beck, ich schwör’s beim Most,
isch jetzt die „Christel von der Post“!
Zwischa Fernseh’ ond Antennakabel,
gell, do stoht Euch uff dr Schnabel.
Kannsch Du Briefmarka druffbebba
ond schnell a Paket uffgeba.
Oglaublich was heut alles geit,
des isch die moderne Zeit.
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Bleibet mr en dr Gemeinde,
on schaffet ons no a paar Feinde.

Weil mr über Sacha lästern.
die dies Johr passiert bis gestern.

Die Langestroß, i kann’s net fassa,
sieht aus wie a Boxengassa.
Denn die viele viele Planka,
die rot-weiß aus em Boda ranka,
hend mi doch ganz schön verwirrt,
was do jetzt erwartet wird?
Muss ich jetzt mit Tempo spara?
Oder Slalom dromrom fahra?
War’s dr Bauhof ond fend’s schö?
Oder Fans vom VfB?
Als Optimist guck ich gradaus,
ond hoff, es wird a Gehweg draus.

Mir Kirbebuaba nemmet’s locker,
ons haut gar nix meh’ vom Hocker.
„Kaum g’schlafa“ hin, „z’viel g’soffa“ her,
„ich habe fertig, Flasche leer!“

Dem Naturfreund wird es warm
beim neua Neckarseitenarm.
A Wies ausbaggert ond planiert,
mit Wasser renaturisiert.
Sich oifach selbst jetzt überlassa,
no kommet Lurchis, Frösch ond Brassa.
Des wird a echte Attraktion,
doch Leutla, i befürchte schon,
dass die Stell wird unfallträchtig,
denn die Radlerschar isch mächtig.
Ond wenn di plötzlich oiner halt,
a „Hobby-Zabel“ voll druffknallt.
Mit Alu-Rad ond Bergtrikot,
do wirsch des Lebens nemme froh.
Doch manche, glaub i, freut des doch:
die viele Alt-Fans vom „Haag’s Loch“!
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En jeder Kirbepredigt war er dren,
der Damm für Überschwemmungen.



Bisher war immer tote Hose,
doch jetzt wird baut en dr Krautlose.
Die Mauer schützt dann vor’m Neckar,
Firmen, Häuser, Wiesa, Äcker.
Dur, es staut a bissle z’rück,
aber mit hen doch zom Glück
den Sietenarm, des Paradies,
do ko dr Neckar naus uff d’ Wies.
Oder er drückt onda rei,
do henda beim Musikverei.
Ja, so a G’wässer isch net domm,
des sucht sein Weg, leitet sich om.
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„Gib Gummi“ blicket stolz zurück
auf Jahre „Partyrock-Musik“.
An warme Tage ond an kalte
hen de ons oft gut onderhalta.
Ond jetzt an onsrer oigana Kirbe,
do munkelt mr, sie seiet mürbe.
Wega Kinder ond studiera
müsset se die Band stornira.
Dobei hen se über Nacht
grad no a CD rausbracht.
Menschm des wär a echte Lücke
ond mir haltet große Stücke
auf Euch, deshalb der Apell:
„Höret no net uff so schnell!“
Ons ond Euch dät ebbes fehla,
deshalb den ons halt net quäla.
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Weg von Musik ond ab zom Sport,
mit dem Kapitel fahr i fort.

Dr Fußball der hat dominert,
denn Lautern isch glei durchmarschiert.

Erst Uffstieg ond promt Deutscher Meister,
dr Betzaberg, der war begeistert.
König Otto hat es g’richtet
ond Bayern ond dr Rest vernichtet.
Beckenbauer, Struuunz ond Trap
hen still g’halte dann ihr Klapp.
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En Benninga war d’ Saison nie
die Rede von ’ra Euphorie.
Von Anfang an war eigentlich klar,
dass d’ Spielklass net zu halta war.
Schweren Herzens ging’s dann na,
zielstrebig en d’ Kreisliga A.

Die Ringer hen sich solidarisch zeigt
ond die Saison dann au vergeigt.
Bezirksliga hoißt jetzt die Klasse,
wo sie beweget Muskelmasse.
Einen Vorteil hat der Mist,
dass uffsteiga jetzt leichter isch.

Mir Kirbebuaba nemmet’s locker,
ons haut gar nix meh’ vom Hocker.
„Kaum g’schlafa“ hin, „z’viel g’soffa“ her,
„ich habe fertig, Flasche leer!“

Was au kannsch durch dr Schornstein blosa
war die WM bei de Franzosa.
Die Frenchies hen ihr Chance g’nutzt,
em oigna Land Brasilien putzt.
Am „Place pigalle“ ond „Champs Elysee“
war hendadrei glaub alles he.
Mehrmols wurd die Nacht zom Tag,
bis Kopf ond Leber nemme mag.
Ond wo send dia Deutsche g’wä?
Mehr Kampf ond Krampf hast wieder g’seh.
Mit Müh ond Nor so vorwärts komma,
von Kroatien auseinanderg’nomma.
So richtig echt von Deutsche g’schlaga,
bis sie sogar em Koma laga.



Wurdet völlig ohne Erbarmen
mit Eisenstangen die Gendarmen
drei „Dummschädel“, recht kahl rasiert,
hen ons en dr Welt blamiert.
Des War von der WM der Lohn,
für d’ Fußballleistung au no Hohn.
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Onder dr Haub die meiste Gäul
hen oifach g’habt die Silberpfeil.
Dr Schumi en sei’m rota Renner,
der war am Start a rechter Penner.
Von henda musst er s’ Feld uffrolla,
des hen paar andere net wolla.
Sei bester Freund, dr Damon Hill,
hat ihn nobremst wie er will.
Er häb des über Funk net g’hört,
irgendebbes häb do g’stört.
Schumi isch g’fahra wie dr Henker,
en jeder Kurv en rechta Schlenker.
Mit Hoffnung, dass dr Mikka patzt,
bis ihm isch dr Reifa platzt.
Für nächstes Jogr, was hilft da schon?
A Schumi/Daimler-Kernfusion.
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So leut, jetzt mach i Schluss,
weil i an Neckar nonder muss.
A bissle an dr Lunte zendla,
ond mit de Mädle dann obendla.
Am Ende wünsch ich alle Gäst
en schöna Schluss vom Kirbe-Fest.

AMEN


